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Wo euer Schatz ist, da ist euer Herz 
„Zeige mir Dein Budget – und ich sage Dir, was Du 
glaubst.“ Nirgends wird die Geisteshaltung eines 
Menschen so schnell transparent wie beim Blick auf 
die persönliche  Eingaben/Ausgaben-Bilanz. Jedes 
Jahr erstellt Prof. David Barrett vom World Evangeli-
zation Research Center (Richmond, Virginia, USA) 
einen Überblick über die 78 wichtigsten Kennzahlen 
der Christenheit. Barrett ist Professor für „Missio-
metrie“, buchstäblich das statistische Vermessen des 
missionarischen Fortschrittes der Christenheit. Für das 
Mammon-Fax haben wir die wichtigsten Finanz-
Indikatoren der Christenheit herausgefiltert – und kurz 
interpretiert. Eine ausführlichere Auflistung erscheint 
im Freitagsfax2; siehe www.ffax2.com. 
 

  
Armen zu geben, könnte jeder der derzeit 1,63 Mrd. 
verarmten Stadtbewohner der Welt pro Kopf etwa 
1.000 Dollar ausbezahlt bekommen – für viele eine 
astronomische Summe. 
Wenn Christen gar das 
Wort vom Teilen (50:50) 
ernstnehmen würden, 
könnte jeder der welt-
weit Armen ein Start-
geld von 5.000 Dollar 
bekommen. Das wäre 
für viele der Durchbruch 
und die Chance, ein 
völlig neues Leben mit 
echter Lebensqualität zu beginnen. Statt vom heiligen 

 

  
Jahr 1900 1970 Mitte 2000 Trend

% pa Mitte 2005 2025 

Weltbevölkerung 1,619,625,000 3,692,495,000 6,070,581,000 1.23 6,453,628,000 7,851,455,000
Verarmte Stadtbewohner 100 Millionen 650 Millionen 1,400 Millionen 3.09 1,630 Mio. 3,000 Mio. 
ø Zahl christl. Märtyrer pro Jahr  34,400 377,000 160,000 1.10 169,000 210,000 
Denominationen 1,900 18,800 33,800 1.83 37,000 55,000 
Persönliches Einkommen aller 
Kirchenmitglieder (US-$) 270 Mrd. 4,100 Mrd. 15,680 Mrd. 2.04 17,350 Mrd. 26,000 Mrd. 

Gaben für Christliche Zwecke 8 Mrd. 70 Mrd. 270 Mrd. 4.72 340 Mrd. 870 Mrd. 
Einkommen aller Kirchen 7 Mrd. 50 Mrd. 108 Mrd. 3.78 130 Mrd. 300 Mrd. 
Einkommen freier Werke und 
Organisationen 1 Mrd. 20 Mrd. 162 Mrd. 5.33 210 Mrd. 570 Mrd. 

Kostenrechnung Aufwand pro Taufe  17,500 128,000 330,000 2.80 349,000 650,000 
Kircheninterne Diebstähle 300,000 5,000,000 16 Mrd. 5.77 21 Mrd. 65 Mrd. 
Einkommen aller Missionsgesellschaften 200,000,000 3.0 Mrd. 15 Mrd. 5.70 20 Mrd. 60 Mrd. 
Weltevangelisationspläne seit AD 30 250 510 1,500 2.77 1,720 3,000 
 

Das Geld fliesst heute nicht so sehr in Kirchen, 
sondern in Projekte. Vor 100 Jahren haben Kirchen 
siebenmal mehr Geld erhalten als die Missionsgesell-
schaften und diakonischen  Werke. Heute nehmen die 
Kirchen nur etwas mehr als die Hälfte der Missions-
werke und diakonischen Werke an Finanzen ein. Der 
Geldbeutel sagt also: Die Leute glauben nicht mehr 
wirklich an die Kirche, sondern an die Mission der 
Kirche, und finanzieren nicht so sehr die Kirche selbst, 
sondern weitaus stärker ihre guten Werke, welche die 
Kirche andere externe, spezialisierte Organisationen 
delegiert hat.   
Wenn alle Christen tatsächlich nur 10% ihres 
Einkommens von derzeit 17.350 Mrd $ pro Jahr 
beiseite legen würden – also 1.735 Mrd. $ - um es den  

Martin nur zu singen würde schon nur ein Jahr echtes 
Teilen aller Christen die Welt total verändern. Was 
wäre das für ein Zeugnis! 
Die stärkste Veränderung beim christlichen Finanz-
verhalten ist die Zunahme der kircheninternen Dieb-
stähle und Korruption: sie zeigt mit 5,77% Zunahme 
pro Jahr das größte Wachstum. Würden die Kirchen 
die internen Finanzschlupflöcher stopfen, würde die 
Kirche mehr Geld sparen (21 Mrd.) als sie insgesamt 
für die Weltmission pro Jahr ausgibt (20 Mrd).  
Würde die Kirche Kirchenzucht nach dem Gebot „Du 
sollst nicht stehlen“ üben, würden sich die finanziellen 
Möglichkeiten für die Mission verdoppeln. Und wir 
wissen ja: wer reichlich sät, wird auch reichlich ernten - 
und zwar das, was er gesät hat. 

 

Gott, nicht Mammon dienen. Wie geht so etwas heute? Ein Mal pro Monat gibt’s dazu hintergründige und inspirierende Denkanstösse zu 
den Top-Themen Arbeit und Geld von Wolfgang Simson. (www.simsonwolfgang.de) Das Mammon-Fax ist eine Starfish-Ressource. Sie 
können es unter zwei Bedingungen abbonieren: was Sie inspiriert, inspiriert auch andere; leiten Sie es also an Freunde und Bekannte 

weiter. Und: unterstützen sie die dahinterliegene Vision durch eine Investition in die Starfish Foundation. Mehr Informationen im Internet 
unter www.mammon-fax.net  oder www.starfishportal.net. Dort finden Sie auch weitere inspirierende Ressourcen.  


